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Flüchtlingspolitik  

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Delegierten des CDU-
Bundesparteitages haben 
Annegret Kramp-Karrenbauer 
nach einem fairen Wahlkampf 
zur neuen Vorsitzenden der CDU 
gewählt. Der Parteitag hat mit 
Paul Ziemiak ein Mitglied der 
CDU/CSU-Bundestagsfraktion 
zum neuen Generalsekretär 
bestimmt.    

Wichtig ist, den frischen Wind, 
der durch die Kandidaturen von 
Annegret Kramp-Karrenbauer, 
Friedrich Merz und Jens Spahn 
aufkam, weiterzutragen und für 
uns als Union insgesamt zu 
nutzen.  

Abschließend möchte ich Ihnen 
und Ihren Lieben ein frohes 
Weihnachtsfest verbunden mit 
den besten Wünschen und Gottes 
Segen für das neue Jahr 2019 
wünschen.  

Ihre 

Schnellere Arzttermine 

Eine qualitativ gute und gut er-

reichbare medizinische Versor-

gung aller versicherten Patienten 

ist zentrale Aufgabe der gesetzli-

chen Krankenversicherung.  

Mit dem Gesetzentwurf, den wir 

aktuell diskutieren, soll si-

chergestellt werden, dass diese 

Aufgabe besser erfüllt wird.  

Wartezeiten auf Arzttermine sol-

len verkürzt, das Sprechstunden-

angebot erweitert und die Vergü-

tung vertragsärztlicher Leistun-

gen verbessert werden. So soll et-

wa das Mindestsprechstundenan-

gebot der Vertragsärzte von 20 auf 

25 Stunden angehoben werden. 

Weiter soll sichergestellt werden, 

dass die Terminservicestellen der 

Kassenärztlichen Vereinigungen 

bundesweit unter der einheitli-

chen Telefonnummer 116117 je-

den Tag rund um die Uhr telefo-

nisch und auch online erreichbar 

sind. In Akutfällen werden Pati-

enten so stets an Arztpraxen oder 

Notfallambulanzen vermittelt.  

Ebenfalls beabsichtigt ist eine 

verbesserte Versorgung in ländli-

chen und strukturschwachen Re-

gionen.  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Gute-Kita-Gesetz  

Mit dem sogenannten „Gute-Kita-

Gesetz“, das wir in der vergange-

nen Woche im Deutschen Bun-

destag beschlossen haben, wer-

den den Ländern vom Bund  

5,5 Mrd. Euro für Maßnahmen 

zur Verbesserung der Qualität 

und zur Teilhabe in der 

Kinderbetreuung zur Verfügung 

gestellt.  

Thüringen wird voraussicht-

lich rund 135 Mio. Euro erhal-

ten.  

Ich hoffe, dass die Landesregie-

rung Thüringen insbesondere die 

Qualität in den Kindergärten 

durch die Verbesserungen des 

Fachkraft-Kind-Schlüssels, die 

Gewinnung und Sicherung quali-

fizierter Fachkräfte und durch gu-

te Ausbildung erhöht. Dies haben 

auch die Experten während der 

Anhörung am 5. November 2018 

dringend empfohlen. 

Auch auf meine Frage an Kinder-

gärten in meinem Wahlkreis war 

das Ergebnis überdeutlich: 55 der 

66 Kindergärten möchten die 

Mittel für die Sicherstellung eines 

guten Fachkräfte-Kind-Schlüssels 

einsetzen. Als zweite Priorität 

nannten die Kindergärten die Ge-

winnung und Sicherung qualifi-

zierter Fachkräfte. 

Geringverdiener zahlen nach die-

sem Gesetz künftig keine Eltern-

beiträge mehr.  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Buchpreisbindung muss 

erhalten bleiben  

Am Freitag haben wir über einen 

Antrag der Koalitionsfraktionen 

zum Erhalt der Buchpreisbindung 

debattiert.  

Wir setzen uns weiter für den Er-

halt der Buchpreisbindung ein. 
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Entgegen der Empfehlung der 

Monopolkommission sieht die 

Unionsfraktion darin das wir-

kungsvollste Instrument, um die 

kulturelle Vielfalt im Buchwesen 

zu sichern. 

Bei einem Buch handelt es sich 

aber nicht nur um ein Wirt-

schaftsprodukt. Es ist zugleich 

auch identitätsstiftendes Kulturgut 

und schützt die Buchhandlungs- 

und Verlagslandschaft überall in 

Deutschland. Sie dient dem kultu-

rellen Angebot in der Fläche und 

trägt zu gleichwertigen Lebensver-

hältnissen bei. 

Der Antrag fordert die Bundesre-

gierung daher auf, auch innerhalb 

der Europäischen Union für den 

weiteren Erhalt der Buchpreisbin-

dung einzutreten. Mit dem Deut-

schen Buchhandlungspreis und 

dem 2019 erstmals zu vergebenden 

Deutschen Verlagspreis hat die 

Bundesregierung weitere positive 

Maßnahmen zur Förderung der 

Buchbranche ergriffen.  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Weltklimakonferenz  

Am Wochenende ist die 24. Welt-

klimakonferenz im polnischen 

Katowice zu Ende gegangen. 

Es ist gut, dass die Vertragsstaaten 

in Katowice nach harten Ver-

handlungen ein Regelbuch zur 

Umsetzung der in Paris vereinbar-

ten Klimaziele verabschiedet ha-

ben. Denn nur wenn die jeweiligen 

Maßnahmen zur Erreichung dieser 

Ziele vergleichbar, transparent und 

kontrollierbar sind, haben wir glei-

che Wettbewerbsbedingungen für 

alle. Nur dann kann gegenseitiges 

Vertrauen entstehen.  

Deutschland steigt als einziges In-

dustrieland aus der Kernenergie 

aus, gestaltet jetzt auch den Aus-

stieg aus der Kohleverstromung 

und hat einen Anteil der erneuer-

baren Energien am Stromver-

brauch von 38 Prozent. Das ist für 

ein Industrieland sehr ambitio-

niert. Deutschland wird den Aus-

stoß seiner Treibhausgase konse-

quent reduzieren.  

Klimaschutz ist keine nationale, 

sondern eine globale Aufgabe. Da-

rum müssen wir die ärmsten und 

schwächsten Länder dabei unter-

stützen, ihre Wirtschaft von An-

fang an klimafreundlich aufzubau-

en. Zu diesem Zweck hat Bundes-

entwicklungshilfeminister Gerd 

Müller zum Auftakt der Konferenz 

angekündigt, dass Deutschland die 

Finanzmittel für Entwicklungs- 

und Schwellenländer verdoppeln 

wird. Bis 2020 soll die deutsche 

Klimafinanzierung aus Haushalts-

mitteln auf 4 Mrd. € jährlich an-

steigen.  

Im nächsten Jahr werden wir ein 

Klimaschutzgesetz verabschieden, 

welches sicherstellt, dass wir unser 

Klimaziel 2030 erreichen. Hierfür 

werden neben dem Energiesektor 

auch alle anderen Bereiche – Ver-

kehr, Gebäude und Landwirtschaft 

– einen Beitrag leisten müssen.  
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 Erfurter Krippenweg  

Auch in diesem Jahr beteilige ich mich mit meinem Erfurter Büro am 
Erfurter Krippenweg in der Brühler Straße. Ein Spaziergang vor 
Weihnachten und ein Blick in die Fenster lohnt sich.  


